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St.: … bei der Wohl der SVP-
Ortsausschüsse hobn sie olle 
auf die Jugend gsetzt …

O.: … olle?
U.: … Na, mir Untermoaser sein bei 

die Oltn gebliebn …

 Seite 3

Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Fasching und doch wieder nicht. 
Eigentlich sind wir schon mitten in der 
Faschingszeit, doch der aktuelle harte 
Lockdown verlangt von uns allen, dass wir 
Fasching dieses Jahr ausfallen lassen. 
Wie immer ist das für manche kein Prob-
lem aber viele Kinder können das über-
haupt nicht verstehen. Keine gemeinsa-
men Umzüge, Faschingskostüme – wenn 
überhaupt – dann nur zu Hause und auch 
die Schule lässt für die Grundschüler noch 
vor dem Unsinnigen die Vorhänge runter. 
Mittel- und Oberschüler sind ja eh schon 
im „HomeSchooling“.
Es ist leider nur ein ganz kleiner Trost, den 
wir bieten können: Die Faschingskrapfen-
Aktion mit der Konditorei Theiner in Ober-
mais. Wer den Gutschein in der vorliegen-
den Ausgabe ausschneidet und zum 
 Theiner bringt, auf den wartet ein frischer, 
leckerer Faschingskrapfen.
Eine andere Hoffnung ist die Impfung 
gegen das Corona-Virus. Es wird sicher 
noch etwas dauern aber die Aussichten 
sind gut, dass wir uns noch in diesem Jahr 
wirkungsvoll vor dem Virus und seinen (für 
viele sogar mit katastrophalen) Auswirkun-
gen, schützen können.
Diese Situation möchten wir mit unserer 
aktuellen Titelseite wiedergeben: Einer der 
beiden Spitzbuben freut sich auf eine, hof-
fentlich sicherere Zukunft, der andere 
trauert um all das, was der Pandemie zum 
Opfer gefallen ist.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, bleiben 
Sie gesund und bleiben Sie bitte zu Hause!

Ernst Müller
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Heute schon an Morgen denken,
die Zeit scheint heute stillzustehen,
aber morgen wird sie wieder wie im Fluge 
vergehen. Denken Sie an Ihre Feste, an 
Ihre Hochzeit, an Firmenfeiern, an die 
Weihnachtsfeier mit Ihren Angestellten, 
Kunden, Freunden und Gönnern.

Reservieren Sie jetzt Ihre Termine für
Sommer, Herbst und Jahresende

... und es geht weiter:
An den Samstagen im Februar, 13., 20. und 
27.02. können Sie sich vor dem KiMM
von Charly von 9:00 bis 13 Uhr Ihre
Messer schleifen lassen und auch
hochwertige Messer käuflich erwerben.



 Gastkommentar

Schweigende Mehrheit versteht KlartextSchweigende Mehrheit versteht Klartext

Zu guter Letzt fährt auch die 
Südtiroler Landesregierung 
drei Wochen lang das öffentli-
che Leben großteils wieder 
herunter. 
Wieder unangenehm. Aber 
unvermeidlicher denn je. 
Angesichts unserer rekordver-
dächtig hohen Infektionszah-
len Corona-Zahlen dürften 
viele tatsächlich sagen: „Jetzt 
alle!“ (fast alle) Endlich!“
Endlich wird auch sie wieder 
ernster – und in Schutz- 
genommen: die, meiner Mei-
nung nach inzwischen über-

wältigende Mehrheit der Bevölkerung, die lesen und hören kann: 
nicht nur die lokalen, sondern auch die internationalen Zahlen, For-
schungen, Empfehlungen und Einschränkungen zur Überwindung 
dieser neuartigen Pandemie, der verheerendsten seit über hundert 
Jahren.
Wie woanders, so auch in Südtirol, versteht eine meist schwei-
gende Mehrheit der Bevölkerung die historische Notlage, die paar 
simplen Regeln, aber auch die Unvermeidlichkeit weiterer, auch 
finanzieller Opfer und den Vorrang des Gemeinwohls vor allen 
Sonderinteressen.
Am konkretesten: die Priorität des Rechts auf ein nicht allzu vor-
zeitiges, nicht allzu elendes, nicht allzu einsames Sterben im Kran-
kenhaus oder Altersheim.
Dies alles versteht unsere schweigende Mehrheit kaum schlechter 

als unter allen übrigen europäischen Staatsbürgern. Sie versteht 
es jedenfalls besser, so scheint mir, als jene mit ungleich mehr 
Publizität bedachten, vielleicht auch sonst ein bisschen verwöhn-
ten, unterschiedlichsten Minderheiten von legitimen Einzelinteres-
senvertretern, oder auch als die zuweilen allzu ernstgenommenen 
oder für allzu mächtig gehaltenen Realitätsverweigerer, Besser-
wisser, Wutbürger oder Wadlbeißer. 
Manche meinen sogar, oder tun so, als sei der Kampf gegen die 
Weltseuche mit einer Art kleinem Südtiroler „Marsch auf Rom“ zu 
gewinnen. 
Angesichts unserer Fallzahlen wirkte es meiner Ansicht nach eher 
selbstschädigend als schlau, wenn wir nach wie vor auf Südtiroler 
„Sonderwegen“ oder gar irgendwelchen „Sonderrechenarten“ 
beharrten, die nicht nur für italienische, sondern auch für deut-
sche, österreichische oder sonstige europäische Behörden und 
wissenschaftliche Einrichtungen schwer nachvollziehbar sind (und 
wohl auch nicht die beste Südtirol-Werbung darstellen).
Stimmen wie die obigen könnten dem soliden Ruf Südtirols und der 
nahen Zukunft unserer Selbstverwaltung, leider bald mehr schaden 
als sie gerade jenen, die sie erhoben haben, lieb sein wird.
Voraussichtlich werden die „Mir-sein-mir“-Aufgeregten in Sachen 
Corona ähnlich wie die Krankheitsleugner und Impfgegner weiter-
hin grandiose mediale Aufmerksamkeit erregen. Mehrheitsfähig 
dürften sie alle nicht werden. 
Nach ein paar Jahren Pandemie und Übersterblichkeit, das wage 
ich vorherzusagen, werden die Nachdenklichen, die Besonnenen, 
die Vorsichtigen, die Eigenverantwortlichen, die Konstruktiven 
mehr denn je die übergroße Mehrheit darstellen; weiterhin eher 
schweigend. 

Georg Schedereit

Georg Schedereit

Kinderhorte: Einschreibungen vom 10. bis 28. FebruarKinderhorte: Einschreibungen vom 10. bis 28. Februar
Die Gesuche um Aufnahme von Kleinkindern im Alter zwischen 3 und 36 Monaten in den Meraner Kinderhor-
ten für das Schuljahr 2021-2022 können im Zeitraum vom 10. bis 28. Februar eingereicht werden.
Kinderhort Maddalena di Canossa
(Maiastraße 1/a)
Für die Einschreibung in diesen Kinderhort 
müssen Erziehungsberechtigte eine E-Mail 
an erziehungsdienste@gemeinde.meran.bz.it
senden. Dem Ansuchen müssen auch die 
Kopie eines gültigen Ausweises des Antrag-
stellers und die Erklärung über den Wert der 
wirtschaftlichen Lage des Haushalts 2019 
(FWL) beigefügt werden. Die Zusendung der 
FWL-Bescheinigung ist zwar nicht verpflich-
tend, aber empfohlen: Bei Anträgen mit Punk-
tegleichheit werden nämlich jene Familie 
bevorzugt, die diese beigelegt haben. 

Das Anmeldeformular ist in Papierform im 
Eingangsbereich des Amtes für Bildung und 
Schulen – Zimmer 129 im 1. Stock der 
Gemeinde Meran in der Laubengasse Nr. 192 
erhältlich. Telefonnummer für eventuelle Fra-
gen: 0473 250477.
Kinderhort Yosyag (Goethestraße 40/C)
Der Antrag muss an die Adresse
christiane.innerkofler@kinderfreunde.it
gesendet werden. Auch in diesem Fall müs-
sen ein gültiger Ausweis und die Erklärung 
über den Wert der wirtschaftlichen Lage des 
Haushalts 2019 (FWL) beigefügt werden. 
Das Anmeldeformular liegt in Papierform im 

Eingangsbereich des Kinderhorts an der 
Goethestraße auf, wird aber auf Wunsch 
auch via E-Mail übermittelt. Eltern können die 
Zusendung des Vordrucks unter info@kinder-
freunde.it anfordern. 
Bei Bedarf hilft Frau Christiane Innerkofler 
(E-Mail: christiane.innerkofler@kinder-
freunde.it, Telefonnummer 0474 410402) 
beim Ausfüllen des Antrags. 
Kinder, die nach dem 1. September 2020 
geboren sind, können nur im Kinderhort Mad-
dalena di Canossa aufgenommen werden. 
Jedes Kind kann nur in einen der obenge-
nannten Kinderhorte eingeschrieben werden.
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Ergebnis Ortausschusswahlen der SVP MeranErgebnis Ortausschusswahlen der SVP Meran
Die Ortsausschusswahlen der SVP Meran, die ganz im Zeichen der Erneuerung stand, sind nun vorüber und die Ausschüsse beginnen 
mit der Arbeit. Die Mitglieder der SVP haben die Zusammensetzung der Ortsausschüsse Untermais, Obermais, Meran Stadt und 
Gratsch bestimmt.
Im Zuge der Erneuerung haben es ganze 19 neue Kandidatinnen und Kandidaten in die Ortsausschüsse geschafft. Doch auch den 
„Nichtgewählten“ bleibt die Tür zum Ortsausschuss geöffnet, denn jeder der sich einbringen möchte, ist herzlich willkommen.
Die meistgewählten Kandidaten waren für Untermais Reinhard Bauer, für Obermais Philipp Gamper, für Meran Stadt Katharina Zeller 
und für Gratsch Silvia Paler.

Hier die Ergebnisse im Detail:
Obermais (11) - Wahlbeteiligung (59,26%):
Philipp Gamper 
Glenda Belluta Prinoth 
Hannes Schnitzer
Gabriela Strohmer 
Matthäus Schölzhorn
Max Schweigkofler
Jutta Telser 
Andreas Klotzner 
Christian Gruber 
Hansi Verdorfer 
Ingrid Ruffini
Untermais (14) - Wahlbeteiligung (63,67 %):
Reinhard Bauer
Klaus Götsch 
Sonja Pircher 

Josef Brunner 
Michael Höller 
Beatrix Brugnara
Lukas Erckert
Marlene Pircher Preims
Judith Flarer
Michael Waldner 
Hannes Gamper
Georg Hörwarter 
Kevin Gruber
Helmuth Fritz 
Meran (12)- Wahlbeteiligung (69,71%):
Katharina Zeller
Aris Deflorian
Renate König 
Hans Werner Wickertsheim 

Katharina Van Rossem 
Melanie Trojer
Patrick König 
Carmen Trojer 
Andreas Kaplan
Alfred Strohmer 
Michael Guarise
Rudi Theiner
Gratsch (6) - Wahlbeteiligung (85,71%):
Silvia Paler 
Florian Kiem 
Toni Nischler 
Rosmarie Leimgruber Mautner 
Verena Brunner
Johanna Ladurner 
neu Gewählte

Landwirtschaftliche Arbeiter: Arbeitslosengeld beantragenLandwirtschaftliche Arbeiter: Arbeitslosengeld beantragen
Bis zum 31. März 2021 können die lohnabhängigen Arbeiter in der Landwirtschaft wieder um das Arbeitslosen-
geld ansuchen. 

Das Recht auf die Arbeitslosenunterstüt-
zung haben alle lohnabhängigen landwirt-
schaftlichen Arbeiter, die:
• in den Namensverzeichnissen der 

abhängigen landwirtschaftlichen Arbei-
ter für weniger als 270 Tage im Jahr 2020 
eingetragen waren;

• mindestens zwei Versicherungsjahre 
nachweisen können;

• in den Jahren 2019 und 2020 eine vor-
wiegende Beitragszeit als landwirt-
schaftlicher Arbeiter geltend machen 
können und mindestens 102 Tagesbei-
träge versichert waren. 

Das Arbeitslosengeld entspricht einem 
Betrag von 40% der vertraglichen Entloh-

nung und wird für die Anzahl der gemelde-
ten Tagschichten gewährt, wobei die 
Summe der gemeldeten Tagschichten und 
Tage an Arbeitslosengeld nicht die Höchst-
anzahl von 365 Tagen überschreiten darf.
Die zu entschädigende Arbeitslosenzeit 
wird ermittelt, indem von der Zahl 365 die 
geleisteten Tagschichten in der Landwirt-
schaft, eventuelle übrige Arbeitstage außer-
halb der Landwirtschaft, die Zeiten, wo 
jemand selbständig tätig war, die entschä-
digten Kranken- und Unfallzeiten sowie 
Mutterschaftszeiten abgezogen werden. 
Die Anträge auf Arbeitslosenunterstützung 
müssen beim NISF/INPS innerhalb 31. 
März 2021 eingereicht werden. Die Patro-

natsmitarbeiter in den SBB Bezirksbüros 
stehen zur Verfügung.
Als landwirtschaftlicher Arbeiter sind auch 
die Arbeiter landwirtschaftlicher Genos-
senschaften, Obstgenossenschaften, Kel-
lereien, Sennereien, Saatbaugenossen-
schaften, Gärtnereien, usw. versichert. Die 
Betroffenen können sich an die Mitarbeiter 
des Patronates ENAPA in den Bauern-
bund-Bezirksbüros wenden, um das 
Gesuch zu stellen. 
Für weitere Informationen stehen die Mit-
arbeiter des Patronates ENAPA allen Inter-
essierten kostenlos zur Verfügung. Infor-
mieren Sie sich auch im Internet unter 
www.sbb.it/patronat. 

Maiser Wochenblatt
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 Verbraucherzentrale

Bereits seit dem 1. Januar 2019 besteht bei Stromrechnungen eine 
gesetzliche Verjährungsfrist von 2 Jahren. Die Absicht dahinter: den 
sogenannten „Maxi-Bollette“ (exzessive Rechnungen), bei denen durch 
jahrelanges Verrechnen von geschätzten Verbräuchen große Aus-
gleichszahlungen anfielen, einen Riegel vorschieben. Rechnungen in 
Höhe mehrerer hundert oder gar tausend Euro waren hier keine Selten-
heit. Familien waren plötzlich und unerwartet mit einer außerordentli-
chen Belastung ihrer Finanzen konfrontiert.

Rechnungen, welche für einen Verbrauch 
von weiter als zwei Jahren zurückreichen, 
dürfen daher durch KonsumentInnen bean-
standet und müssen folgend nicht mehr 
bezahlt werden.
Die Energieversorger ENEL, ENI und SEN 
weigerten sich jedoch, diese Verjährung 
anzuerkennen und wurden daher von der 
Marksaufsichtsbehörde mit empfindlichen 
Strafen belegt (12,5 Mio Euro). Unterneh-
men dürfen diese Rechnungen jedoch nur 
dann einfordern, wenn die verspätete 
Zustellung der Rechnung auf ein Fehlver-
halten des Kunden bei Fehlern oder Unter-
lassungen in der Erhebung der Verbräuche 
zurückzuführen ist. 
Wie sollten sich VerbraucherInnen verhal-
ten?

Es empfiehlt sich, insbesondere jene Rech-
nungen, welche höher als durchschnittlich 
ausfallen, genau analysieren. Konsumen-
tInnen sollten die verrechneten Zeiträume 
präzise unter die Lupe nehmen, um even-
tuell verjährte Posten ausfindig zu machen. 
Folgend muss eine Meldung an das Unter-
nehmen erfolgen, mit dem Hinweis der 
Verjährung. 
„Die zweijährige Verjährung von Versor-
gungsverträgen, wie Strom, Gas oder auch 
Wasser, ist ein wesentlicher Schutz, Fami-
lien vor unvorhergesehenen Belastungen 
zu schützen, die auf ein Fehlverhalten des 
Anbieters zurückzuführen ist. Verbrauche-
rInnen sollten die verrechneten Zeiträume 
der Rechnungen präzise prüfen“, so der 
Rechtsberater der VZS, Reinhard Bauer.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator, Rechtsberater 
der Verbraucherzentrale mit Sitz in Meran

Marktaufsichtsbehörde sanktioniert EnergieversorgerMarktaufsichtsbehörde sanktioniert Energieversorger
Zweijährige Verjährung der Strom, Gas- und Wasserrechnungen
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Premieren in Vorbereitung:

Endlose Aussicht 
von Theresia Walser
mit: Viktoria Obermarzoner
Regie: Torsten Schilling
Musik: Joe Chiericati
Ausstattung: Andrea Kerner

Niemand wartet auf dich 
von Lot Vekemans
mit: Sabine Ladurner
Regie: Christina Khuen
Ausstattung: Andrea Kerner

Wir hoffen auf ein

Wiedersehen im

Theater in der Altstadt

im April 2021

Zahlungsverzug im MietrechtZahlungsverzug im Mietrecht
Aussetzung der Zwangsräumungen

Alles was Recht ist

Die italienische Rechtsordnung sieht für 
den Fall, wonach der Mieter die Mietzah-
lungen eingestellt hat, ein Sonderverfah-
ren (sog. Säumniskündigung) vor. Durch 
dieses sollen die Rechte des Vermieters 
relativ schnell bzw. in verkürzter Form 
durchgesetzt werden. Dem Mieter wird 
hierbei eine gerichtliche Aufforderung 
zugestellt, anhand welcher dieser ange-
mahnt wird die besetzte Wohnung zu 
räumen. Gleichzeitig wird der Mieter zu 
einer Verhandlung vor das Gericht gela-
den, um der entsprechenden Aufhebung 
des Mietvertrages beizuwohnen. Hierbei 
können sich sodann mehrere Möglichkei-
ten ergeben, welche sich entscheidend 
auf den weiteren Verlauf des Verfahrens 
auswirken:
1. Der Mieter erscheint bei der Verhand-

lung nicht oder erscheint und wider-
setzt sich der Aufforderung des Ver-
mieters nicht: Sollte der Mieter die 
Wohnung sodann nicht freiwillig verlas-
sen, kann die Räumung der Liegen-
schaft im Vollstreckungswege erwirkt 
werden.

2. Der Mieter erscheint und widersetzt 
sich der Räumungsaufforderung: In 
diesem Fall wird das bestehende Son-
derverfahren in ein ordentliches 
Gerichtsverfahren umgewandelt, wel-
ches sich sodann über einen längeren 
Zeitraum hinziehen könnte. Das Gericht 
kann allerdings einstweilen die Räu-
mungsaufforderung bestätigen. Dem 
Vermieter ist es dadurch möglich die 
Zwangsräumung der Wohnung unmit-
telbar durchzuführen.

3. Der Wohnungsmieter erscheint und 
beantragt eine sog. Gnadenfrist (ter-
mine di grazia): Dem säumigen Mieter 
wird in der Folge vom Gericht eine 

Zahlungsfrist von bis zu 90 Tagen 
gewährt. Sollte der Mieter seiner Zah-
lungspflicht innerhalb dieser Frist 
nachkommen, wird das Verfahren für 
Erloschen erklärt und das Mietverhält-
nis nimmt weiterhin seinen natürlichen 
Lauf. Sollten die geschuldeten Beträge 
allerdings nicht bezahlt werden, erklärt 
der Richter den Mietvertrag für aufge-
hoben und die Zwangsräumung kann 
betrieben werden.

Aufgrund des Eintretens des Corona-
Notstandes hielt es der Gesetzgeber für 
notwendig eine Vielzahl von Gesetzes-
bestimmungen abzuändern. Nachdem 
sich viele Familien aufgrund der ein-
schränkenden Corona-Maßnahmen in 
finanziellen Schwierigkeiten befinden 
und somit die Mietzinse vielfach nicht 
fristgerecht entrichtet werden können, 
wurde mittels GVD Nr. 18/2020, umge-
wandelt durch das G. Nr. 27/2020 (Art. 
103, Abs. 6) die Aussetzung der Zwangs-
räumungen für einen Zeitraum von 6 
Monaten (sohin bis 31.08.2020) vorgese-
hen. Vorgenannte Aussetzungsfrist 
wurde in der Folge zweimal verlängert. 
Erstmals bis zum 31.12.2020 und nun-
mehr mittels GD Nr. 183/2020 (sog. „Mil-
leproroghe“) bis zum 30.06.2021. Das 
Dekret „Milleproroghe“ sieht allerdings – 
im Gegensatz zu den vorangehenden 
Dekreten – ausdrücklich vor, dass die 
Aussetzung der Zwangsräumung ledig-
lich auf Mietverträge Anwendung findet, 
welche Räumlichkeiten zu Wohnzwecken 
zum Gegenstand haben.
Aufgrund der geschilderten Aussetzung 
können derzeit und voraussichtlich bis 
zum 30.06.2021 keine Zwangsräumungen 
durchgeführt werden. Es sei jedoch 
betont, dass es nach wie vor möglich ist, 
eine gerichtliche Säumniskündigung zu 
erwirken und nur die tatsächliche Zwangs-
vollstreckung des Titels ausgesetzt ist.

RA Dr. Lorenz Michael Baur und
RA Dr. Janis Noel Tappeiner

RA Dr. Janis Noel Tappeiner  und
RA Dr. Lorenz Michael Baur

PR-Info



 Stadtviertel

Wolkensteinviertel Programm 2021Wolkensteinviertel Programm 2021
Mit einer besonderen „Sitzung“ startete das Stadtviertelkomitee Wolkenstein in das neue Jahr. Das Treffen im 
Januar fand im Freien statt, um die Covid-Bestimmungen einzuhalten.
Auf der Tagesordnung des Stadtviertelrats standen unter ande-
rem der Bericht über die Tätigkeit 2020 und das Tätigkeitspro-
gramm 2021. Wie im Vorjahr ist auch das künftige Arbeitsspekt-
rum äußerst vielfältig und betrifft zum Beispiel Themen wie die 
Mobilität, das Müllproblem und die Wertstoffsammlung, das öffent-
liche Grün und die Spielplätze, die Instandhaltung der Gehsteige 
und die Schneeräumung. Dazu zählt weiters der Austausch mit 
den Bürgern und die Kontakte mit den zuständigen Stellen bei 
Gemeinde und Stadtwerken. Die traditionellen Veranstaltungen 
des Stadtviertels und Bürgerversammlungen sind wegen der 
Covid-Pandemie derzeit leider nicht möglich. Die Lebensmittelta-
fel wird auch im laufenden Jahr angeboten; dieser Dienst erfolgt in 
Zusammenarbeit mit der Stiftung Banco Alimentare und mit dem 
Jugenddienst Meran und hatte im letzten Jahr wegen des Lock-
downs einen besonderen Stellenwert.
Ein wichtiges Anliegen und aktueller Arbeitsschwerpunkt des 
Komitees ist die Kommunikation im Hinblick auf die Baustellen 
zweier Projekte, deren Arbeiten in Kürze beginnen werden: die 
Sanierung der Flächen außerhalb des ehemaligen Gaswerks in 
der Totistraße (betrifft einen Abschnitt der Totistraße sowie den 
angrenzenden Parkplatz und Reitplatz) und die Neugestaltung der 

oberen Leopardistraße (dies ist der Abschnitt zwischen Petrarca-
straße und Manzonistraße). Nach den erfolgten Aussprachen mit 
der Gemeinde bietet das Stadtviertelkomitee hierfür seine Unter-
stützung und Zusammenarbeit an. So sollen alle wichtigen Fra-
gen, die die Anrainer interessieren, rechtzeitig und kontinuierlich 
geklärt werden, wie Informationen zur Art der Arbeiten, Zeitpläne 
und Verkehrsregelung.

Paul Zipperle, Präsident Stadtviertelkomitee Wolkenstein
Das Stadtviertelkomitee bei seiner „Sitzung“

Sammlung des Palais Mamming Museums nun onlineSammlung des Palais Mamming Museums nun online
Das Palais Mamming Museum bemüht sich, seine Präsenz im 
Internet weiter auszubauen: in dieser Zeit des beschränkten 
Zugangs zu den Ausstellungsräumen des Stadtmuseums folgt 
nun zusätzlich zu den auf den sozialen Medien bereits gestarteten 
Aktionen zur Bekanntmachung der Museumssammlung ein weite-
rer wichtiger Schritt, das kulturelle Erbe einem breiteren Publikum 
leichter zugänglich zu machen. Dieser Schritt wurde vor einigen 
Tagen damit gesetzt, dass ein Großteil der Sammlung online 
gestellt wurde, und zwar im Südtiroler Bürgernetz in einem eige-
nen den Südtiroler Kulturgütern gewidmeten Bereich. Zu finden 
sind rund 60.000 vom Palais Mamming Museum und dem Stadt-
archiv Meran katalogisierte Bilder: ein beträchtlicher Teil der 
umfangreichen Fotosammlung des Palais Mamming, die auch 
dank der Unterstützung der Bürger/innen stetig anwächst. Erwäh-
nenswert ist vor allem die vor einigen Jahren erfolgte Schenkung 
von zehntausenden von Fotos (Negative und Fotoplatten) des 
bekannten ehemaligen Fotostudios Ratschiller unter den Meraner 
Lauben. Mit der Anfertigung von Scans und der Katalogisierung 
wurde gleich begonnen, aber auch während des Lockdowns 
wurde die Arbeit weitergeführt und ist derzeit noch im Gange.
http://www.provinz.bz.it/katalog-kulturgueter/de/default.asp



 Die Laute

Wer sagt, dass es nur am Ende des Tun-
nels ein Licht gibt?
Wie jedes Jahr zu Fasching, entzündet 
der Laute Kasper trotz Pandemie und 
aller anderer Unwägbarkeiten, das Licht 
der Erleuchtung. Die Narrenstimmen des 
Meraner Männergesangvereines mani-
festieren sich im offiziellen Organ seiner 
kgl. Hoheit, des Prinzen Karneval, und 
der derohalben gekränkten Leberwürste 
und Blunzen, in der LAUTE!
Sozusagen der einzige Lichtblick in all 
dem Schlamassel.
Damit sie auch die geschätzten Leserin-
nen/Leser erreicht, bleiben im derzeiti-
gen Lock-Down die Trafiken geöffnet, um 
die Laute einem breiten Publikum 
zugänglich zu machen.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, 
das oft kopierte, nie erreichte Faschings-
organ bei der Firma Rösch, unter den 
Meraner Lauben, zu beziehen.
Seit 50 Jahren zeichnet „Schnauzer-
Vater“, Peppi Tischler für die Laute – in 
dieser Ausgabe mit einer Doppelseite 
seiner besten Werke.
Für alle, die sich einmal richtig über die 
Laute informieren wollen, gibt es das 
ausführliche Laute-Lexikon. Wahr ist, 
dass es sich dabei um tiefschürfendes 
Wissen handelt, als unbestätigtes 
Gerücht gilt es bisher, dass die nächste 
Millionenshow daraus ihre Fragen 
bezieht.
Garantiert frei von allen virologischen, 
politischen, volksdümmlichen oder eth-
nologischen Inhalten bietet die Laute 
reine Unterhaltung pur und wird zur geis-
tigen Desinfektion bereits vom renom-
mierten „Robert kocht Institut“ empfoh-
len.

Der Laute Kasper

Das Licht am Ende des TunnelsDas Licht am Ende des Tunnels
Maiser Wochenblatt
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QQUUAALLIIFFIIZZIIEERRUUNNGG BBEERRUUFF 
 
LLeehhrrggaanngg:: TTrraauueerrbbeegglleeiittuunngg bbeeii KKiinnddeerrnn –– aabb 
MMäärrzz  
RReeffeerreennttiinn::
Gabriela 
Mair am Tinkhof
GGeebbüühhrr: 
Euro 675,00, inkl. Unterlagen
FFoorrddeerrnn SSiiee ddaass ddeettaaiilllliieerrttee PPrrooggrraammmm aann!! 
OONNLLIINNEE IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg:: 
LLeehhrrggaanngg:: TTrraauueerrbbeegglleeiittuunngg bbeeii KKiinnddeerrnn 
Do. 25.02., 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
mit Gabriela Mair am Tinkhof
 
OONNLLIINNEE && PPRRÄÄSSEENNZZ   LLeehhrrggaanngg SSoocciiaall 
MMeeddiiaa MMaarrkkeettiinngg 
Do. 18.02. - Sa. 24.04., 12 Tage, jew. Do. 
und Fr., 8.30 Uhr - 16.30 Uhr, Fordern Sie 
bitte das detaillierte Programm an.

OONNLLIINNEE IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg:: 
EErrffoollggrreeiicchh wweerrbbeenn mmiitt IInnssttaaggrraamm uunndd 
FFaacceebbooookk 
Do. 18.02, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
mit Nils Reddig

 

OONNLLIINNEE IInntteennssiivvKKuurrss:: AAnnsspprreecchheennddee oonnlliinnee--
SSeemmiinnaarree eennttwwiicckkeellnn uunndd dduurrcchhffüühhrreenn 
Do. 11.02. - Fr. 12.02., 2 Abende,
Do. 18.00-21.00 Uhr, Fr. 17.00-20.00 Uhr 
mit Matthias Baller

OONNLLIINNEE BBuucchhhhaallttuunngg ffüürr NNeeuueeiinnsstteeiiggeerrIInnnneenn 
Mo. 22.02. - Mi. 10.03., 6 Abende, jew. 
Mo. und Mi., 18.10 Uhr - 20.30 Uhr mit 
Mirko Stocker

EEDDVV 

OONNLLIINNEE GGrruunnddkkuurrss:: HHootteellssooffttwwaarree AASSAA--
HHootteell 
Mi. 17.02. - Mo. 08.03, 6 Abende,
jew. Mi. und Mo., 17.30 Uhr - 19.30 Uhr 

mit x Systems Gmbh 

OONNLLIINNEE FFoottoobbuucchh uunndd CCoo.. 
Do. 18.02. - Di. 02.03., 4 Abende, jew. 
Do. und Di., 19.00 Uhr - 22.00 Uhr mit 
Caroline Renzler
 
 
 
 
 
 
 

 

GGEESSUUNNDDHHEEIITT WWOOHHLLBBEEFFIINNDDEENN 

OONNLLIINNEE BBaauucchh--BBeeiinnee--PPoo--GGyymmnnaassttiikk 
Mi. 17.02.-Mi. 24.03., 6 Abende,jew. Mi., 
18.15 -19.15 Uhr mit Peter Tomasi
 
SSPPRRAACCHHEENN 

OONNLLIINNEE AA11..11 DDeeuuttsscchh ffüürr AAnnffäännggeerrIInnnneenn 
oohhnnee VVoorrkkeennnnttnniissssee 
Di. 23.02. - Do. 25.03., 10 Abende, jew. 
Di. und Do., 18.30 Uhr - 20.10 Uhr
 
MMEENNSSCCHH GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT 
 
OONNLLIINNEE WWiiee kköönnnneenn wwiirr ddiiee ppssyycchhiisscchhee 
GGeessuunnddhheeiitt uunnsseerreerr KKiinnddeerr fföörrddeerrnn?? 
Di. 02.02. - Di. 02.03., 4 Abende, jew. Di., 
19.30 Uhr - 22.00 Uhr mit Silvia Agreiter

OONNLLIINNEE LLiieebbeevvoollll GGrreennzzeenn sseettzzeenn 
Do. 25.02. - Do. 04.03., 2 Abende, 
19.30 - 22.00 Uhr mit Silvia Agreiter

MMeerraann aauuff SSpprraacchhkkuurrss:: 
Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, 
Französisch, Russisch, Portugiesisch, 
Chinesisch, Hebräisch, Arabisch…



AVS 
Auf Grund der geltenden Verordnungen sind sämtliche Vereinsaktivitäten bis auf weiteres 

ausgesetzt. Sobald es Neuerungen gibt, geben wir diese auch auf unserer Hompage
www.alpenverein-meran.it bekannt. Dort kann auch in das geplante Jahresprogramm

im „Geh mit“-Heft unter „Wissenswertes“ eingesehen werden.
Persönliche Informationen im Vereinsbüro in der Galileistr. 45. (Tel. Nr. 0473 237134).

AVS 

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 24.02.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Do. 25.02.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Fr. 26.02.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Sa. 27.02.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
So. 28.02.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mo. 01.03.2021 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Di. 02.03.2021 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Mi. 03.03.2021 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Do. 04.03.2021 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Fr. 05.03.2021 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Sa. 06.03.2021 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
So. 07.03.2021 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mo. 08.03.2021 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Di. 09.03.2021 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mi. 10.03.2021 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

 Info-Seite

KVW Ortsgruppe:
Liebes Mitglied der KVW Ortsgruppe Meran!
Die neuen Mitgliedskarten 2021 sind da!
Das Bezirksbüro Meran ist momentan nur mit Terminvereinbarung für den Parteienverkehr zugänglich. 
Deshalb möchten wir Sie bitten den Mitgliedsbeitrag von 20,00 Euro auf unser Bankkonto bei der 
Volksbank Meran, Kornplatz zu überweisen: IT 15 O (= O wie Otto) 05856 58590 040570003705. 
Die Mitgliedskarte wird dann per Post zugesandt.
Informationen: Siegfried Gufler | Tel. 335-5467100 oder im KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381

Meraner Kabarett TageMeraner Kabarett Tage
2021 abgesagt2021 abgesagt
Es hatte sich seit einigen Wochen bereits 
abgezeichnet, aber als Veranstalter hofft 
man immer bis zuletzt. Jetzt steht fest: 
Auch 2021 wird es keine Meraner Kabarett 
Tage geben. Vom 6. bis 13. März wären 
vier Gastspiele im Programm gewesen, u. 
z. mit Mathias Tretter, Christoph Simon, 
Severin Groebner sowie Hannes Ringlstet-
ter & Stephan Zinner.
Die aktuellen Fakten und Zahlen der 
Corona-Pandemie und die Tatsache, dass 
von offizieller Seite keine Informationen 
über eine Wiederaufnahme des Kulturbe-
triebes in geschlossenen Räumen, auch 
nur in eingeschränkter Form, in Erfahrung 
zu bringen waren, haben uns leider keine 
andere Wahl gelassen, als die Veranstal-
tung abzusagen. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen Partnern bedanken, die uns unter-
stützt haben und unsere Entscheidung 
zwar mit großem Bedauern, aber mit eben-
solchem Verständnis aufgenommen 
haben. Es sind dies vor allem die Künstler 
und deren Agenten/Agenturen, aber auch 
der Meraner Kurhaus- und Stadttheater-
verein, RAI Südtirol und ORF/Ö1 Kultur 
sowie unsere Unterstützer und Sponsoren 
aus der Welt der Wirtschaft. Allen Beteilig-
ten und natürlich unserem Kabarett-Publi-
kum möchten wir versichern, dass wir 
unser Möglichstes tun, um die obgenann-
ten Künstler erneut nach Meran einzula-
den.
Anfang des Jahres hat das Team der 
Meraner Kabarett Tage im Kunstverein 
Kallmünz mit Monika Gamper nicht nur 
eine begeisterungsfähige Mitstreiterin ver-
loren, die großen Anteil am Erfolg der 
Kabarettveranstaltungen 2019 hatte, son-
dern auch einen liebenswerten Menschen, 
mit dem Arbeiten keine Mühe war, sondern 
Freude gemacht hat. Die Trauer ist noch 
immer da, aber nicht zuletzt für sie wollten 
wir weitermachen. Nun kommt es wieder 
zu einer Zwangspause, die wir nutzen 
möchten, um dem Kabarett-Publikum im 
März 2022 eine schöne Veranstaltung zu 
bieten und damit auch an Monika zu erin-
nern.

Das Team Meraner Kabarett Tage im 
Kunstverein Kallmünz (Robert Asam, 

Meinhard Khuen und Marion Thöni) 

Maiser Wochenblatt
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Maiser Service BlattMaiser Service BlattMaiser Service Blatt

BIETE ARBEIT

 Zugeherin für 3-4 Stunden, einmal die 
Woche oder alle 14 Tage im Burggrafen-
amt gesucht.
 ....................................... Tel. 346-6074145

Mitarbeiterin für alle Bereiche in unserem 
kleinen Hotel gesucht: Reinigung Speise-
saal, Wellness Bereich, Terrassen usw. in 
Voll- oder Teilzeit von März bis Anfang 
November. Hotel Sonnegg Saltaus
info@pension-sonnegg.com
 ....................................... Tel. 0473-645478

Wir suchen ab April eine einheimische Frau, 
die uns in Dorf Tirol beim Frühstück (kleines 
Hotel) und zu Mittag (3 Personen) kocht.
 ....................................... Tel. 338-8657539
FAHRZEUGE

 Suche einen Piaggio Ciao/Bravo zu kaufen.
 ....................................... Tel. 347-8533660
IMMOBILIEN

KleinanzeigerKleinanzeiger
 Kleine einheimische Familie mit tadellosen 

Referenzen sucht 3-Zimmerwohnung in 
Meran zu kaufen.
 ....................................... Tel. 327-4620781

 Suche Einzimmerwohnung in Meran oder 
Umgebung gegen Sofortzahlung zu 
kaufen.
 ....................................... Tel. 339-8880509

 2-Zimmerwohnung mit Garage im Raum 
Burggrafenamt zu kaufen gesucht.
 ....................................... Tel. 345-8151070

 Familie aus Meran sucht 4-Zimmerwoh-
nung mit Terrasse oder Garten im Raum 
Meran oder Burggrafenamt zu kaufen.
 ....................................... Tel. 351-8460084

 Suche Wohnung im Raum Obermais zu 
kaufen (evtl. auch zu sanieren).
 ....................................... Tel. 347-8533660
SUCHE ARBEIT

 Suche Arbeit als Abspülerin/ Küchenhilfe/ 
Badante/ Haushaltshilfe/ Frühstücksbedie-
nung oder Reinigungskraft im Raum 
Burggrafenamt.
 ....................................... Tel. 348-2929287

 Persona esperta da molti anni nella 
assistenza anziani e persone ammalate, si 
offre qualche ora la mattina nella zona del 
Burgraviato, prevalentemente zona Lana.
 ....................................... Tel. 366-7444875

Cerco lavoro come Badante (convivente 
24 ore) a Merano.
 ....................................... Tel. 329-5331078

 Einheimische Frau sucht Stelle als 
Haushaltshilfe Raum Burggrafenamt, 
Referenzen vorhanden.
 ....................................... Tel. 342-0416408

 Altenpfl egerin mit Erfahrung sucht 
passende Arbeit in Meran.
 ....................................... Tel. 345-4527400

 49-jährige Frau mit 17 Jahren Erfahrung in 
Altenpfl ege bietet sich für Betreuung und/
oder Haushaltshilfe für alleinstehende 
Frauen oder auch Familien/ältere Ehepaa-
re tagsüber an (ab und zu auch nachts, 
falls erforderlich) oder aushilfsweise.
 ....................................... Tel. 389-8410146

 Einheimischer sucht interessante Vollzeit-
stelle im Büro im Raum Meran. Hat 
mehrjährige Berufserfahrung im Bereich 
„Verwaltung“ und sehr gute Sprachkennt-
nisse in Deutsch und Italienisch.
 ....................................... Tel. 347-0593294

 Suche Stelle als Koch (auch Teilzeit) in 
Meran oder Umgebung.
reinhardtappeiner725@gmail.com
 ....................................... Tel. 349-8015226

 Südtirolerin sucht Arbeit im Lebensmittel-
Verkauf in Meran oder Umgebung.
 ....................................... Tel. 351-7239824
TIERE

Wir suchen eine Katze mit langem Fell, un-
gefähr ein bis vier Jahre alt, zu kaufen.
 ....................................... Tel. 339-4352267

Wunderschöne Tiroler Spitzhaubenhähne, 
sechs Monate alt, in gute Hände abzugeben.
 ....................................... Tel. 335-7040307
VERSCHIEDENES

Radrundreise für eine kleine Radgruppe 
(m/w ab 50 Jahre) in Südfrankreich 
geplant. Wir starten Ende Juni für ca. 15 
Tage. Wer möchte dabei sein?
 ......................E-Mail: volkerraffel@web.de

 Tischlerarbeiten, Einrichtungen, Möbel nach 
Maß, kurzfristig lieferbar. Ergänzungen, 
Änderungen, Reparaturen bestehender Möbel, 
Restaurierungen. Karbacher Innenausbau
 ....................................... Tel. 0473-237407
ZU MIETEN GESUCHT

 3-Zimmerwohnung in Meran oder Umge-
bung für Kleinfamilie zu mieten gesucht.
 ....................................... Tel. 333-2761716

 Arzt sucht Garage zu mieten in Obermais, 
Schafferstraße/via parco.
 ....................................... Tel. 349-1634119

 Ein großer, lichtvoller „open space“ als 
Yogaraum, mind. 80 m² im Burggrafenamt 
zu Mieten gesucht.
 .............. E-Mail: info@pranafl owspirit.com

 Südtirolerin sucht sonnige, schöne 
2-Zimmerwohnung in Meran oder Umge-
bung mit Balkon oder Terrasse, mit 
Autoabstellplatz oder Garage.
 ....................................... Tel. 333-6495105

 Suche für mich und meine zwei kleinen 
Katzen eine Wohnung mit Garten (Par-
terre) in Obermais oder Umgebung.
 ....................................... Tel. 334-9700799

 Almhütte/Wohnung/Ferienhaus für 
Sommer 2021 in Hafl ing/Vöran/Mölten/
Vigiljoch/Pfelders/Tall von Familie, auch 
längerfristig, zu mieten gesucht.
 ....................................... Tel. 335-6213355

 Alleinstehender, ruhiger Pensionär 
(Nichtraucher), sucht Kleinwohnung (ca. 
50 m²) in ruhiger Wohnlage Merans.
 ....................................... Tel. 347-0064987

 Zugeherin für 3-4 Stunden, einmal die 

Ausgabe 03 vom 10. Februar 2021

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Gewerbliche Nutzung, sowie Anzeigen 
zum Zweck des Verkaufs von Immobilien, oder das 
Anbieten von Dienstleistungen sind auch für Privat-
personen kostenpflichtig (siehe Preisliste).

   



3-Zimmerwohnung (70 m²) mit Einbaukü-
che, Tages-WC, Abstellraum, überdachtem 
Autoabstellplatz, 2 Balkonen und Keller; im 
Zentrum von Riffi an für € 750,00 kalt zu 
vermieten.
 ....................................... Tel. 347 9284439

 Vermiete zentrumsnahe, helle, möblierte 
kleine Einraumwohnung mit Panoramater-
rasse. Eventuell auch mit Garage.
 ....................................... Tel. 347-6183769

 Vermiete Wohnung (50 m²) in Algund, 
sonniger, ruhiger Lage, an einheimische 
Person.
 ....................................... Tel. 333-7493358

Geschäft oder Büro in Meran, Pfarrgasse 
in Untermais zu vermieten.
 ....................................... Tel. 335-8098850

Neue sonnige, ruhige, unmöblierte 
Parterrewohnung in einem Privathaus in 
Marling mit Wohnzimmer, Küche, Abstell-
raum, Schlafzimmer und Bad mit Dusche 
an Einheimische zu vermieten. Überdach-
ter Autoabstellplatz steht zur Verfügung. 
Monatsmiete 800,00 Euro kalt.
 ....................................... Tel. 338-6065742

 Kleiner Lagerraum 15-20 m² in der 
A.-Hofer-Straße in Meran | Magazin ca. 
30 m² in Algund, Weingartnerstraße | 
sonniges Appartement mit Balkon und 
Garage in Algund für € 550,00 langfristig 
an Einheimische zu vermieten. Optimale 
Anbindung an Rad-, Zug- und Busverbin-
dung.
 .............. Tel. 340-8918843 (Essenszeiten)

 Vermiete eine sonnige, ruhige, aussichts-
reiche 3-Zimmerwohnung im Neubau, 
Klimahaus A, mit Keller und Garage an 
referenzierte Personen oder eine Familie.
 ....................................... Tel. 348-5425283

 Parkplatz im Hofraum für PKW und 
Camper (nicht überdacht) zu vermieten.
 ....................................... Tel. 320-1190138

 Einzimmerwohnung möbliert, mit Balkon, 
in Meran zu vermieten.
 ....................................... Tel. 344-2093667
ZU VERSCHENKEN

 Kinder-Reisebett zu verschenken.
 ....................................... Tel. 335-7627779

Gut erhaltene Bücher aller Genre an 
Selbstabholer zu verschenken.
 ....................................... Tel. 335-7040307

 Suche Zimmer oder kleine Wohnung in 
Meran, möbliert oder teilmöbliert, bis 
maximal € 600,00 Euro zu mieten.
 .................Tel. 347-0075311 (nachmittags)

 Einheimisches Paar mit gesichertem 
Einkommen sucht 2-Zimmerwohnung mit 
Garten oder Terrasse in Meran.
 ....................................... Tel. 338-3242735

Gemüsegarten in Meran-Untermais oder 
näherer Umgebung gesucht.
 ....................................... Tel. 338-8909343

 Einheimischer Mann sucht ab sofort für 
ein halbes Jahr eine kleine Wohnung, 
wenn möglich mit Garten oder Balkon in 
Meran oder Umgebung zu mieten.
 ....................................... Tel. 351-5738729

 Südtirolerin sucht Wohnung (80 m²), in 
Meran oder Umgebung.
 ....................................... Tel. 351-7239824
ZU SCHENKEN GESUCHT

Wir suchen funktionierende Smartphones 
(idealerweise mit Ladekabel), um unseren 
psychiatrischen Patienten der Struktur 
Haus Basaglia die Möglichkeit zu geben, 
sich zu verbinden und Kontakte aufzuneh-
men. Danke
 ....................................... Tel. 348-1577915

 Suche leere Trinkjoghurt-Plastikfl aschen 
200 gr. vom Milchhof Meran, (nur in 
Eierform, ca. 200 Stück) für Bastelarbei-
ten.
 ....................................... Tel. 333-3887812
ZU VERKAUFEN

 Akten- und Archivordner, sowie Schuber 
aus Karton für Zeitschriften für € 2,00 pro 
Stück zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-6280286

 Ecksofa mit Schlaffunktion und Stau-
raum für € 30,00 an Selbstabholer zu 
verkaufen. Fotos per WhatsApp mög-
lich.
 ....................................... Tel. 340-2518736

 Abziehbare Matratze 70 x 140 cm für 
Kinderbett für € 45,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 348-5425283

 Almrechte Obisellalm in Riffi an zu verkau-
fen
 ....................................... Tel. 348-7325019

Gut erhaltene Damenpelzjacke mittelgroß; 
2 Radioapparate; grüne Balkonverkleidung 
2 x 3 m; Rustikaler Wandspiegel 90 x 90 
cm; Fernsehtisch Massivholz L 1 m, B 59 
cm zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 327-7057773

 Altes Spinnrad für € 55,00 | 8 Bände vom 
Meyers Enzyklopädie der Erde, kaum 
benutzt, für € 28,00 | sehr schöne, 
handgeschmiedete Außenlaterne für 
€ 32,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 333-4515533

 Verkaufe günstig zwei sehr gut erhaltene 
Schultaschen McNeil für Jungen und für 
Mädchen.
 ....................................... Tel. 335-5776630

 Trockenhauben und Einrichtungsgegen-
stände für Friseursalon zu verkaufen (Infos 
auch via christine_54@hotmail.com).
 ....................................... Tel. 335-5862476

 Ski (180 cm), Stöcke und Schuhe (Größe 
43) für € 85,00 und zwei Winterjacken 
(Größe L) für je € 20,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 335-7015104

 Alter Bauernkasten an Liebhaber abzuge-
ben H 197 cm, B 107 cm, T ca. 20 cm.
 ....................................... Tel. 335-8311900

Gut erhaltene, elektrische Heckenschere, 
Marke Metabo, für € 40,00; gut erhaltene 
Saftpresse für € 20,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 338-9304217

 Verschiedene Sessel, Couchtische, 
Hocker, Matratzen wegen Hotelumbau 
günstig zu verkaufen. Fotos und Preise 
über WhatsApp auf Anfrage.
 ....................................... Tel. 349-4457515

 Lymphdrainagegerät, voll funktionsfähig 
mit Anleitung für € 500,00 zu verkaufen.
 ....................................... Tel. 349-4457515

 Profi -Monitor Samsung U28E590D 28“ 
3840 x 2160 für € 150,00 und Monitor LG 
27UD68P 27“ 3840 x 2160 für € 250,00 
und 2 Sonos-Boxen PLAY:1 White für je € 
100,00 und 1 Sonos PLAY:3 White für € 
150,00 zu verkaufen. Alle Geräte sind in 
einwandfreiem, neuwertigem Zustand. 
Kontakt ausschließlich per WhatsApp.
 ........................... WhatsApp: 320-5653100
ZU VERMIETEN

 Vermiete in Marling eine 3-Zimmerwoh-
nung mit Balkon, separater, möblierter 
Küche und Abstellraum, Bad mit Fenster 
und zusätzlich zwei Autostellplätzen. Die 
Wohnung befi ndet sich in einem Privat-
haus im zweiten Stock mit einer Wohnfl ä-
che von 95 m².
 .........E-Mail: renate.unterthurner@web.de

Wohnung, bestehend aus großem Zimmer, 
möblierter Wohnküche, möbliertem Bad 
mit Fenster, Kleider-Einbauschränken im 
Flur, mit Balkon, Keller, im letzten Stock, 
Aufzug, ruhig, zentral von Privat für € 
650,00 plus Nebenkosten zu vermieten.
 ...........................E-Mail: vogelw@virgilio.it

Möblierte 2-Zimmerwohnung mit Garten 
und Keller in guter ruhiger Lage Meran-
Zentrum an referenzierte, ortsansässige 
Person zu vermieten.
 ....................................... Tel. 338-7635653

 Vermiete Autoabstellplatz in Lana.
 ....Tel. 348-2558367 Sonnige, teilmöblierte 

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Unsere Gottesdienste: 
jeweils um 10 Uhr & mit KIGO für Kinder von 4-12 
Jahren:
Sonntag, 14. Februar: Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar: Gottesdienst mit Abendmahl
Unsere Gottesdienste finden unter den vorgege-
benen Sicherheitsmaßnahmen statt, Besuch ist 
nur nach Anmeldung und mit Mund- und Nasen-
schutz möglich. 

Gottesdienste:
Mo, Mi 8:30 | 1. Do. im Monat 18:00 Kolpingka-
pelle | Fr, Sa 18 Uhr | So um 8:30 und 10 Uhr

Sonntag, 14. Februar
8.30 Hl. Messe
10.00  Kindergottesdienst
Mittwoch, 17. Februar - Aschermittwoch
19.30  Hl. Messe und Aschenauflegung, mitge-
staltet von der Kantorengruppe
Sonntag, 21. Februar I. Fastensonntag Andreas Hofer
8.30 Hl. Messe 
10.00 Hl. Messe
Gebet um geistliche Berufe donnerstags von 10 
bis 11 Uhr, Kreuzwegandacht Mo, Mi und Fr  17.30 
Beichtgelegenheit am Samstag von 17 bis 17.45 
Uhr oder  nach Vereinbarung, Tel.0473 236447
Pfarrbibliothek im Rebhof Mo 9-11 | Mi, Fr 15-17 Uhr

 Pfarrnachrichten

Frauen-Gottesdienst 2021 zu Maria LichtmessFrauen-Gottesdienst 2021 zu Maria Lichtmess
in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus
Am Dienstag, 2. Februar wurde um 9 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus das 
Fest „Darstellung des Herrn“, seit alter Zeit 
auch „Maria Lichtmess“ genannt, gefeiert. 
Viele Gläubige besuchten den Frauengot-
tesdienst, der von Dekan Hans Pamer 
zelebriert wurde.
Passend zum Jahresthema der Katholi-
schen Frauenbewegung „Vertraue und 
gehe“ hat die kfb-Frauengruppe St. Niko-
laus diesen Gottesdienst gestaltet: mit 
einer Lichtfeier, mit entsprechenden Für-
bitten, Gebeten und Liedern, dargebracht 
von Hans Pamer mit Gitarrenbegleitung.
Das Entzünden von Kerzen und die Ker-
zenweihe sind Zeichen dafür, dass das 
Licht Jesu Christi in den Tempel unserer 
Herzen einzieht und erleuchtet, was noch 
im Dunklen liegt. Auch die biblischen Men-
schen Hanna und Simeon haben Zeit ihres 
Lebens ihr Vertrauen in Gott nie aufgege-
ben. In der Begegnung mit Jesus im Tem-
pel ist diese Hoffnung erfüllt worden.
In den Mittelpunkt seiner Ansprache stellte 
Dekan Hans Pamer die Kerzen-Symbole. 
Zunächst berichtete er von einem Brief, 
den der Befreiungstheologe Leonardo Boff 
während seines Studiums in München von 
einer Familie aus Brasilien erhielt und darin 
über den plötzlichen Tod ihres Vaters 
berichtete. Erst am nächsten Tag ent-
deckte Leonardo Boff im Briefumschlag 
einen kleinen Zigarettenstummel einer 
Strohzigarette, die der Vater nur wenige 

Augenblicke vor seinem Herzinfarkt 
geraucht hatte. Dieser Gegenstand brachte 
den Theologen Boff auf folgende Überle-
gung: Jeder Gegenstand kann zum „Zei-
chen eines Sakramentes“ werden. Wie ein 
Zigarettenstummel mehr sein kann, als 
Stroh oder Papier und Tabak, so kann auch 
eine Kerze mehr sein als nur Wachs und 
Docht. Wie ein Zigarettenstummel vom 
Leben eines lieben Menschen erzählen 
kann, so kann auch eine Kerze die Hoff-
nungen und Wünsche unseres Lebens 
andeuten. Symbole sind also Gegen-
stände, die wir Menschen als besonders 
wertvoll erachten und die eine innere 
Bedeutung in sich tragen. Sie verweisen 
auf eine Wirklichkeit, die über das hinaus-
geht, was wir hier und jetzt erfahren. Wenn 
wir Kerzen segnen, dann bezeichnen wir 
sie im wahrsten Sinn des Wortes; dann 
machen wir deutlich, dass sie für uns ein 
Zeichen, ein Symbol, ein Sakrament sind. 
Dann sprechen wir ihnen die Kraft zu, uns 
auf Jesus, auf seine erhellenden Worte 
und seine wohltuende Zuwendung hinzu-
weisen. Mit der Einladung „Feiern wir nun 
diesen Gottesdienst in vertrauensvoller 
Verbundenheit mit Jesus Christus, dem 
Licht der Welt“ – beendete er seine Anspra-
che.
Das Licht ist ein Ur-Symbol für Gott selbst.
Wo Licht ist, ist Gott!
Innere Erleuchtung ist der Weg zu Gott.
Dekan Hans Pamer



Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
(derzeit kein bzw. nur eingeschränkter Publi-
kumsverkehr, um telefonische Anmeldung 
wird gebeten) Mo|Di|Fr 10-12, Mi|Do 16-18Gottesdienste:

Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Freitag, 12. Februar
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 13. Februar 
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 14. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
Mittwoch, 17. Februar - Aschermittwoch  - Beginn 
der österlichen Bußzeit – Fast- und Abstinenztag
9.00 Uhr: Heilige Messe mit Ascheauflegung
Freitag, 19. Februar
9.00 Uhr: Heilige Messe 
19.00 Uhr: Kreuzweg, Gestaltung: Pfarrgemein-
derat St. Nikolaus
Samstag, 20. Februar
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 21. Februar – 1. Fastensonntag – Tag 
der Hauskirche   
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe 
19.00 Uhr: Glockengeläut zum Hausgottesdienst
Am 1. Fastensonntag, den 21.02. wird der Tag der 
Hauskirche begangen. Zu diesem Anlass läuten 
um 19 Uhr die Glocken zum Hausgottesdienst. 
Mit dem Aschermittwoch am 17.02. beginnt die 
Fastenzeit – die österliche Bußzeit – die Zeit der 
Vorbereitung auf Ostern. Neben vielen Dingen, 
die als Zeichen der Buße und Umkehr vollzogen 
werden können (Verzicht auf Genussmittel …) 
wird auf die Kreuzwegandacht in der Stadtpfarr-
kirche freitags um 19 Uhr (gestaltet von ver-
schiedenen Gruppen) hingewiesen.
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste am 
Samstag um 18; am Sonntag um 9 Uhr
Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus Meran können auch über Internet auf 
„Youtube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden.

 Pfarrnachrichten

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7, Sonn- und feiertags um 8 und 10

Donnerstag, 11. Februar
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 12. Februar
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14. Februar – St. Valentin
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 17. Februar – Aschermittwoch
20.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 18. Februar
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 19. Februar
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar – 1. Fastensonntag
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, Sammlung für Kirchen-
heizung
Dienstag, 23. Februar
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net

Bürostunden:
Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Don Massimiliano de Franceschi
Pfarrbüro Carduccistr. 38: Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste:
Mo, Di, Do, Fr. um 17 Uhr in italienischer Sprache
Mi um 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier
Sa Vorabendmesse um 18:30 Uhr
So Pfarrgottesdienst um 9 Uhr

Die vorgeschriebenen Sicherheitsbestimmungen 
müssen eingehalten werden und erlauben 153 
Personen die Teilnahme am Gottesdienst

Mittwoch, 10. Februar
15:00 Uhr Erzählcafé
Sonntag, 14. Februar
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
Hinweise:
Die Kirchengemeinde bietet zu jedem Gottes-
dienst zeitgleich einen Kindergottesdienst an.
In der Kirche kommen verstärkte Sicherheits- 
und Hygieneregelungen zur Anwendung. Auf-
grund der beschränkten Anzahl an Plätzen lohnt 
sich eine Anmeldung zum Gottesdienst unter:
• 0473.492395 (telefonisch),
• sekretariat@ev-gemeinde-meran.it
• 329.1432800 (WhatsApp)
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Zunamen, Ihre 
Telefonnummer und die Anzahl der gewünsch-
ten Plätze (zur Familie gehörenden Personen) 
an. Herzlichen Dank.

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Aufgrund der Corona-Einschränkungen werden die 
Gottesdienstangebote mit begrenzter Besucher-
zahl in den Gemeinderäumen stattfinden und 
gleichzeitig online übertragen.
Die Gemeindemitglieder und Interessierten erhal-
ten kurzfristig per E-Mail nähere Informationen.
Sonntag, 14.02. Gleichnisse Jesu – die Saat, die 
von selbst wächst
Sonntag, 21.02. Gleichnisse Jesu – der bittende Freund
Beginn: Jeden Sonntag, 10 Uhr
Für weitere Informationen und seelsorgerliche 
Anliegen: Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89 
E-Mail: info@efk-meran.it 
Wir empfehlen bis auf weiteres auch die Radio- 
und Fernsehgottesdienste von ERF Medien unter 
https://www.erf-melodie.com 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 
18 Uhr, online. Frauentreffen nach Absprache.

Maiser Wochenblatt
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La Civica per Merano dalla parte degli esercenti

Buoni spesa, nuove domande

La Civica per Merano dalla parte degli esercentiLa Civica per Merano dalla parte degli esercenti

Buoni spesa, nuove domandeBuoni spesa, nuove domande

Maiser Wochenblatt
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Alla scoperta dei Quartieri e dei loro comitatiAlla scoperta dei Quartieri e dei loro comitatiAlla scoperta dei Quartieri e dei loro comitati



 Jugend

Jungle Music IncubatorJungle Music Incubator
Innovation statt Krise: Das Meraner Jugendzentrum Jungle antwortet auf 
Corona mit innovativem Musik-Start-Up für die Jugend.

Das Jugend- und Kulturzentrum Jungle hat in den letzten Monaten 
an einem innovativen Jugendkulturprojekt im Bereich Musik 
gearbeitet: Jungle Music Incubator (vorläufiger Arbeitstitel).
Das Projekt richtet sich an junge Musiker*innen, Producer, Bands 
und junge unabhängige Kollektive sowie Plattenlabels. Die För-
dermittel stellt das Amt für Jugendarbeit bereit.
Das Ziel des Projektes ist es, einen Raum für junge Musikinteres-
sierte in Meran / Burggrafenamt zu öffnen, um ihr kreatives Poten-
tial durch Musik weiterentwickeln und leben zu können.
Das Jungle Music Incubator Konzept baut auf vier Säulen auf:
1. Ein Produktions- und Aufnahmestudio mit Schwerpunkt elekt-

ronische Musik / Rap / Songwriting.
2. Ein Probe- und Streamingraum für Bands und DJs.
3. Ein Fortbildungs- und Mentorenprogramm für DJing, Musikpro-

duktion, Musikmarketing und ähnliches mehr in 
Zusammenarbeit mit lokalen Experten.

Ein Musiklabel und Podcast für die Verbreitung der 
Musik.
Jungle Music Incubator (JMI) ist somit ein soziokultu-
relles non-profit Musik-Start-Up für Musikprojekte jun-
ger Menschen (sowohl bereits aktive Musiker*innen, 
als auch Noch-nicht-Musiker*innen), welches gerade 
in Zeiten von COVID-19 Unterstützung und Perspekti-
ven bieten kann.
Für das Jugendzentrum Jungle ist Partizipation und 
Empowerment junger Menschen ein Kernthema. 
Daher ist es essentiell die verschiedenen Zielgruppen 
bereits in den ersten Planungsphasen einzubinden, 
damit das Endergebnis mit den Bedürfnissen der 
Jugendlichen übereinstimmt.
Ein erstes Digitales Kick Off Meeting (via Zoom) ist für 
Donnerstag 18.02.2021 (18:30-20:00) geplant. Einge-

laden sind potenziellen interes-
sierte Musiker*innen als Kern-
zielgruppe sowie Musikprodu-
zent*innen und Künstler*innen 
sowie Technik-Expert*innen aus dem Recordingsektor, welche 
Interesse haben als Mentoren mitzuwirken.
Das Ziel des Kick Off Meetings ist es, über das Projekt zu infor-
mieren, die Bedürfnisse der verschiedenen Zielgruppen zu erfas-
sen und über die Umsetzungsform zu beraten. Weiters sollte sich 
dadurch Klarheit bezüglich der technischen Ausstattung des Pro-
duktionsstudios ergeben. Die Teilnahme am Meeting ist mit 
Anmeldung bei Projektleiter Philipp Kieser unter
philipp@jungle-meran.org für alle Interessierten möglich.

Maiser Wochenblatt
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Eine Geschenkidee, die Freude bereitetEine Geschenkidee, die Freude bereitet
Ein Geschenk, mit dem Sie sich oder Anderen Freude bereiten können, ist ein Abonnement des Maiser Wochenblattes.
Ein Abo als Geschenk bedeutet, dass der Beschenkte ein Jahr lang, alle 14 Tage, diese Zeitung (oder das Psairer Heftl, oder beide 
Zeitungen) per Post zugeschickt bekommt. Damit schenken Sie nicht nur Freude, sondern unterstützen das Maiser Wochenblatt. 
Und so geht‘s: 
Den Gutschein unten ausschneiden, deutlich lesbar ausfüllen, Nichtzutreffendes durchstreichen und auf Ihrer Bank einzahlen 
(Als Einzahlungsgrund den gewählten Abo-Typ eintragen). Sollten Sie Homebanking verwenden, schicken Sie bitte die Daten 
zusätzlich an abo@wochenblatt.it. 



 Pfarrnachrichten

Worauf bauen wir?Worauf bauen wir?
Thema beim Weltgebetstag 2021 aus Vanuatu
Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang 
um den Erdball und verbindet Frauen in 
mehr als 120 Ländern der Welt mitein-
ander! Über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg engagieren sich christ-
liche Frauen in der Bewegung des Welt-
gebetstags. Gemeinsam beten und han-
deln sie dafür, dass Frauen und Mädchen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Würde leben können. So 
wurde der Weltgebetstag in den letzten 
130 Jahren zur größten Basisbewegung 
christlicher Frauen.
Immer am ersten Freitag im März 
beschäftigt sich der Weltgebetstag mit 
der Lebenssituation von Frauen eines 
anderen Landes. Christliche Frauen, z. 
B. aus Ägypten, Kuba, Malaysia oder 
Slowenien, wählen Texte, Gebete und 
Lieder aus. Mit diesen werden dann 
weltweit Gottesdienste gestaltet und 
gefeiert.
Die Liturgie für den Ökumenischen Welt-
gebetstag der Frauen 2021 wurde uns 
von Frauen aus Vanuatu geschenkt, 
einem Inselstaat im Südpazifik. Das 
wunderschöne Land gehört geogra-
phisch zu Ozeanien. Auf den rund 80 
Inseln finden wir eine ethnisch vielfäl-
tige Bevölkerung und eine spektakuläre 
Flora und Fauna.
Diese, sowie das Leben der Menschen 
sind bedroht – nicht nur von Naturkatas-
trophen wie Erdbeben und Zyklonen, 
sondern vor allem von der Verschmut-
zung des Meeres und dem steigenden 
Meeresspiegel aufgrund der Klimaver-
änderung.
Inspiriert von dem Bibeltext aus dem 
Matthäusevangelium Kapitel 7, 24 bis 27 
mit dem Gleichnis „Vom klugen und vom 
törichten Hausbau“ stellen die Frauen 
aus Vanuatu sich und uns die Frage: 
„Worauf bauen wir?“ Sie wollen dazu 
ermutigen, das Leben auf den Worten 
Jesu aufzubauen, die der felsenfeste 
Grund für alles menschliche Handeln 
sein sollten. Denn nur das Haus, das auf 
festem Grund stehe, würden Stürme 

nicht einreißen, heißt es in der Bibel-
stelle bei Matthäus.
Der Weltgebetstag 2021 wird trotz 
Corona stattfinden. Gerade in Zeiten der 
Pandemie ist Frauensolidarität gefragter 
denn je.

Das Titelbild 2021 stammt von der 
Künstlerin Juliette Pita und trägt den 
Titel „Pam II“. Es stellt die Situation dar, 
als der Zyklon Pam 2015 über Vanuatu 
zog und weite Teile des Landes zer-
störte. Zu sehen ist eine Frau, die sich 
schützend über ihr kleines Kind beugt 
und betet. Die Frau trägt traditionelle 
Kleidung. Der Sturm fegt über Frau und 
Kind hinweg. Eine Palme mit kräftigen 
Wurzeln kann sich dem starken Wind 
beugen und schützt beide so vor dem 
Zyklon.
Die ökumenische Wortgottesfeier zum 
Weltgebetstag wird am
Freitag, den 5. März um 18.00 Uhr
in der Pfarrkirche von Algund gefeiert.
Alle sind dazu herzlich eingeladen.

Mutter mit Kind im Sturm
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Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
der Blick auf den hilfreichen Jahreskalender unseres Wochenblattes verrät zur Monatsmitte die Faschingstage, die wohl überdacht wer-
den müssen, hingegen wird der, heuer auf Sonntag, den 14.Februar anfallende Valentinstag, mehr denn je, seiner Berechtigung nach-
kommen dürfen. Dem entsprechend fällt meine wie immer sehr persönlich gehaltene Empfehlung dieses Mal auf zwei druckfrische 500 
Seiten starke Bücher, deren Schreibstil sie fesseln müsste. Im Heyne-Taschenbuch der Autorin Delia Owens „Der Gesang der Fluss-
krebse“ geht es um Kya, das Marschmädchen. Allein gelassen, aufgefangen von der Natur, vorverurteilt von der Gesellschaft, es ist 
emotional aufwühlend, voller Spannung mit wunderschönen Natur- und Tierbeschreibungen, sowie einem überraschenden Ende. Mein 
nicht ganz geheimer Vorschlag: Nutzen sie das Angebot des Verlages, klicken Sie die Internetseite unter Angabe des Buchtitels an und 
überzeugen sie sich anhand der angebotenen Leseprobe. Zum Buch von Martin Mosebach „Krass“ füge ich mich ganz der Aussage des 
bekannten Literaturkritikers Denis Scheck. «Berauscht war ich von der sagenhaften Sprachgewalt, von unvergesslichen Charakteren. 
Ein sehr starkes Buch über menschliche Schwächen, eine der schönsten Liebesgeschichten, die seit langem auf Deutsch veröffentlicht 
wurden. Sei es wie es sei, jedenfalls mehr Zeit zu Hause bedeutet mehr Zeit zum Lesen! Ihr Horst Ellmenreich

Krass von Martin Mosebach im Rowohlt 
Buchverlag. ISBN 978-3498045418 | 
13.2 x 4.06 x 21 cm | 528 Seiten | Gebun-
dene Ausgabe. 
Ralph Krass – so heißt ein verschwende-
risch großzügiger Geschäftsmann, der 
Menschen mit kannibalischem Appetit 
verbraucht. Ist er unendlich reich oder nur 
ein Hochstapler, kalt berechnend, oder 
träumt er hemmungslos? Er will sich seine 
Gesellschaft kaufen, immer nur selbst der 
Schenkende sein. Als in Neapel Lidewine 
in seinen Kreis tritt – eben noch die Assis-
tentin eines Zauberers, eine junge Aben-
teurerin –, bietet er ihr einen ungewöhnli-
chen Pakt an. Beobachtet wird das Ganze 

von seinem Sekretär, dem Pechvogel Dr. Jüngel, mit einem Blick voll Neid 
und Eifersucht. Aber erst nachdem die Gesellschaft von Herrn Krass 
durch einen Eklat auseinandergeflogen ist, gelingt es ihm, an seinem 
Zufluchtsort in der französischen Provinz, die Mosaiksteine des Gesche-
henen zu einem Bild zu ordnen – während Menschen wie der stumme 
Kuhhirte Toussaint, der Schuster Desfosses und Madame Lemoine mit 
ihren Wellensittichen ihm eine Ahnung davon vermitteln, wie alles mit 
allem rätselhaft zusammenhängt.
«Krass», dieser atmosphärische, bildstarke Roman über das, was das 
Verstreichen von Zeit mit Menschen tut, ist zugleich Liebesroman und 
Mephisto-Geschichte – manchmal aufgehellt durch leisen Humor, aber 
vor allem dunkel und in dieser Dunkelheit ergreifend schön. Eine große 
Erzählung, die den Bogen von Neapel über Frankreich bis nach Kairo 
schlägt, und eines der fesselndsten, ja überraschendsten Bücher, die 
Martin Mosebach bisher geschrieben hat.

Der Gesang der Flusskrebse von 
Delia Owens (Autor), Ulrike Wasel 
(Übersetzer), Klaus Timmermann (Über-
setzer) im Hanserblau Verlag. ISBN 
978-3446264199 | 13.4 x 3.3 x 20.9 cm | 
464 Seiten | Gebundene Ausgabe.
Chase Andrews stirbt, und die Bewoh-
ner der ruhigen Küstenstadt Barkley 
Cove sind sich einig: Schuld ist das 
Marschmädchen. Kya Clark lebt isoliert 
im Marschland mit seinen Salzwiesen 
und Sandbänken. Sie kennt jeden Stein 
und Seevogel, jede Muschel und 
Pflanze. Als zwei junge Männer auf die 
wilde Schöne aufmerksam werden, öff-
net Kya sich einem neuen Leben – mit 

dramatischen Folgen. Delia Owens erzählt intensiv und atmosphä-
risch davon, dass wir für immer die Kinder bleiben, die wir einmal 
waren. Und den Geheimnissen und der Gewalt der Natur nichts ent-
gegensetzen können.
Über den Autor und weitere Mitwirkende
Delia Owens, geboren in Georgia, ist vor Kurzem nach North Carolina 
gezogen. Über zwanzig Jahre erforschte die Zoologin in verschiede-
nen afrikanischen Ländern Elefanten, Löwen und Hyänen. Als Kind 
verlebte Owens die Sommerurlaube mit ihren Eltern in North Carolina, 
wo auch ihr Romandebüt spielt.
Ulrike Wasel, geboren 1955, übersetzt zusammen mit Klaus Timmer-
mann seit vielen Jahren englische und amerikanische Literatur von 
Autoren wie Harper Lee, Dave Eggers, Jodi Picoult und Zadie Smith.
Klaus Timmermann, geboren 1955, übersetzt zusammen mit Ulrike 
Wasel seit vielen Jahren englische und amerikanische Literatur.

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it
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Herta werd 70

Iatz am 8.Februar isch es nor soweit:
Es knollen die Korken in der Corona Zeit!
Anstatt Fosching und Geburtstogsfeiern

kennen mir mit „social distance“ ummereiern.
So gearn tatn mir di, liebe Herta, ordentlich feiern,

derzeit wern mirs nit derrichten,
gelten doch im gonzen Lond de Lockdowngschichten!

Liebe Herta loss dirs nit verdriassen,
mir wern den Geburtstog schun begiessen,

wenn mir erst amol de Impfung hoben,
nor geahts auf, nor wern mir de Fete wogen!

Im Summer denk i, isch es nor soweit …
derweil hoassts holt worten, liebe Leit!

Mir wünschen dir jederzeit und auf ollen Wegen
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Deine Untermaiser und Grotscher Freunde 

Aus der Freundesrunde tut man mir kund:
Nou a Jubiläum und a sell isch rund!
Wos gewiß an jeden Leser wundert,

verheiratet und sell a holbes Johrhundert.
In der Dolomiten sein sie schun gwesen,

heit konn man es in einer wich�gen Zeitung lesen.
Alles Gute zu euren Ehejubiläum,

wünschen die Familie und die Stomm�schfreunde

In die heitigen Zeiten ollerhond,
40 Johr zomm und olm nou beinond!
Die Annalies die mit Energie olles schofft,
beim Oswald liegt eher in der Ruhe die Kroft.
Zusommen standen sie zum Schießen auf dem Eis,
dafür gabs Ehrungen und nit lei uan Preis.
Verwöhnten Gäschte mit dem besten auf dem Teller,
im Festival und im Schreckenstein Keller.
Geat der Oswald auf die Pirsch,
flichtn olle Vicher, auch Reh und Hirsch.
Seine Treffsicherheit isch in olle bekonnt,
werd unter Freunde schun Oberjager genonnt.
A schneidige Tochter und 3 Enkel zu vermelden heit,
sell isch fir beide die greaschte Freid.
Afn Stommtisch welln boade nit verzichtn,
weil unter Freind gibts olm eppes nuis zu berichtn.

Zu Eurem Ehejubiläum gratulieren herzlich die Familie, die Freunde vom Stommtisch
und unter meiner Leitung das Team unserer Zeitung

Herta 70 Jahre

Oswald & Annalies 40 Jahre verheiratet

Emmi & Franz 50 Jahre verheiratet
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und unter meiner Leitung das Team unserer Zeitung
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